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England nnd Frankreich it! der
cgtsptisclsctt Frage.

Wein! eirrch 01110 Eorisereiiz eitler tidrosnneichte
in Eoristeiritiriopel seit r!r!r! zelni Teigen sich !!!it
der eghptiseheu Freige beschäftigt !!i!d fehori 0111
111111105 Dritzend 95111110 5111 910g01111111 derselben
entworfen hat, so scheint doch deisjeniese, rveis die
Eorrfereriz irr der 011111111161011 Jlffeiire thut, riiir
greirre Theorie« zu sein nnd 511 1111�1111�11 nnd die in
dieseiri Falte tseirte praktische Liisurisi D1"1111111 1111!
111111101" 1110111" 511101  *	111";1111101111�11, Erigteirid nnd
Freinkreieh, allein e!!if. Diese beiden 1131"111";1"1111111�11
111111011 in Egispteri weihre Leberisiriteresser! zu ver:
11101D1111�11, denn 1111111�_;11l	I0 111111111111011 Neides eng:
11111101" nnd freiuziisiseher 1111111101111� nnd Eairitatisteir
stecken in egvptiselseri Unterrietmimixieri nnd D0111
3110511111111, D11511 kon!nit, das; Engteind in Egrsiuerr
seine 111111";0 Treinsststeitivri nach Jendien erbtickeri
!s!!is;, rii!d Frankreich d!i!·ct! seinen Evlvniertbesib
in Iierrdeisrikei nnd ferrier drireh seine historische«
Stellung irr! Orient 11011111111111 ist, seinen Itarrresri
!ir!d seinen Einfluss irr! 911111111111101111111D0 511 1101":
11�iDi11011. Je rriehr sich daher die egrssrtisclse Freige
verrviekett ririd englische nnd freirrzdsisehe Jenteresseri
an D011 Ufern des 9111 geschädigt werden, irs!i so
niehr tritt auch ei!! Erigleirid und Freinkreicts die
911111111110 heran, heirideliid sur ihre «Zriterefseri in
Eghpteri einzuschreiten.

Die Umstände, welche derartige Eventueilitiitesr
umgeben, sind alterdirigs ziemlich kritisch, denn
E!!glei!!d und Frankreich lseitten in 61111111011 nicht
nur ei!!er! gerrieiriseirrreri und doppelter! tsäeeirrerp
den Srilteiii i!r!d den !rioheirnedeirrisctreri F-eineiti«:»!nns,
511 bekärnpsen, sondern beide 3111111011 111111011 auch
vorher ihre 0111011011 Oöegensiihe iri der esginitiselresri
Frage zu schlichten, denn es erscheint 11115 1111115
1111D011111111", das; England, ohne den euroiriiischesr
Frieder! 511 eornprinriittireri, ohne ein eiervissess
Einverständnis; mit Frankreich erzielt 511 haben,
61111111011 1101011011 1111111, 111101! 111111011 11111" 05 sur
sehr iirrrveihrfcheinlieh, das; Frankreich, welches 0111
sechsrrieil griißeres sheer e!ts England und auch
eine 110D01111�11D0 R1"11�1151111111� besitzt, mit D011 zhiinden
in der! Taschen zufehaneri sollte, wenn die Eng-
lärider das reiche 61111111011 111 D011 31101 stecken
wollten, denn wo England mit zwanzig Teinferid
Soldaten auftritt, da kbrrnte Frankreich mit hin!-
dertte!!ise!!d dienen. Freilich erscheint es dem
Beobachter des politischen Lebens in Fsraiikreicts
häufig, e!ts ob die Franzosen gar keine L!!st mehr
111111011, fiel! bei bedeutenden eiusrviirtiezeri 911111010:
1101111011011 zur zseit zu engagire!!, aber selbst diesen
Fall angenonmie!!, so 1111101111� 05 D1111! 11111111 keine
freinziifisctse 91&#39;1�11101"111111 11011011, 111010110 D011 11111111111!
der 9111111111 iiber 01110 01111111110 111111111111D1110. Ver:
driingiirrg Freinkreiehs e!!is Egnpteri ans sich leider!
!r!"oehte. Die« Leige der Dinge deutet deiher aus eine
sehr wal-rsctseiuliehe eierrieirrfeirrre 911111111 6111111111D5
und Freinkreiehs in Egirpten hin, eine 911111111, die
aus tszruiid eines ejerriesiriseirrieri Jsrogreinirris 11115:
1101111111 wird !ir!d auch D10:	&#39;01"1	0 D05 3111111115
iiber Egrspteri respektirt Dein! in der egisptisctsen
Freige handelt es sich !!r!! weiter s!ichts, als den
Vjtititeirretretlerr und Fuhrer D01"910111111111111151111111�1
91111111 Peifehei 511 entfernen, des! .9<1001"1&#39;111111:11111�D01111
101110 Rechte einzusehen und den status ejiio a!!f�s
Neue von! Srilteirr seinktioiiireri 511 le!sfer!. Eir!er der-
artigen Lösurig der eghptischeri Frage praktisch näher
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Elfter Jahrgang.
ksclti�L11. - 91110 .111111011��111111111111111101111011111111 ;&#39;10�.:1"11111111011 sur ver! l!re!i!uinerai!!-:!-;«!!!·ei-:-..1- "111111, 1� l� i« " V 9111111511111, Dienstag den 4. stets.

511 1101011, scheint man 111101! bereits is! England
zu 1111111011 1111D Frankreich wird fiel! in gleichen!
Sisuie entscheiden niussen, 11101111 es sich nicht !irri
seinen Einsli!s; in 61111111011 gebracht sehen will.

Lssolitisclsc llebcrfichh
Deutschland.

user! unserer irmerri Politik herrscht gegenwärtig
vollständiger« kllceuigel ei!i berrierkeirsrvertheren Ereig-
nisseri und erriet! die noch nicht zu einen! definitiven
911113111111110 gelangte Erisis in! preußischen Finanzniiriis
steriiirri 11011111111 das eitlgeiiieiiie szriterefse nicht mehr
zu fess.-ln, de! die endgultige Liisririei dieser Frage
sieh jetzt mit zicrnticher  «"!ervis;heit voraussehen tiiszt.
9111 der Ernennung des Staatsseeretairs in! Reichs�
seheitzarritez 30111111, 511111 911111111111101" des Fjerrn 9111101"
zweifelt klciesrrieirid mehr, auch durfte .1"_�1"1" Schatz die
Leitung D01" 111"0111";11"6�11 Finanzen nicht nur provisvriseh,
sondern definitiv sibernehrr!eii, denn die von einem
«L3erlinei« Bteitt gebreichte 9111011110111, D111"; der 9101615:
111115101 selbst das Fineinzrrririisteririni iibersiehrrreri und
das; ihn S3011" Schotz in der Leitung desselben nur
vertreten werde, ist bis jetzt nicht bestätigt worden
und keiriri nieiii diesen Geoarikeri i!berl!e!!ipt wohl als
aiifgeeieberi 1101111611011. Auch deis 650111611 111111 einer
Lkerschirrelziiriei des preußischen Finanzrninisteriiirns mit
dem klseiclssfctsertzeirrite berveihrheitet sich nicht, beide
910111101" 11101"D011 111101! ferner nebeneinander bestehen
und bezeichnet !!!ei!! mit Beftinrrrrtlseit Fgerrn 9S111"01	11"D,
den bisherigen Director im Jlteiehsscheitzeirntg als den
kunftieien Leiter dieses 9101111115.

Iszri der 111111011101101191111100 wurden in diesen Tei-
gen zwei seltene Negirnentsjiibiliieri begangen. Das
in 9911111011011 geirriisoiiireride 2. sznfeinterie :.91011i1110111
,,.lt!·o!!prii!z« feierte an! "211. Juni das 2001111111110
seubitiiiirrr seines 910110110115 und die gleiche Feier bes-
giiig en! demselben Tage deis in 2111111610111 ge!r!!iso-
iiii·e!!de l. Ehevanrlegerss-k!iegi!rrent. De!r! erstgenann-
1011 .91�011i111011t werter! einläs;licl! dieser Feier« neue
Feitsnentriinder fiir die Feilniesri von! 1111111110 verliehen
worden, welche die Prinzessin L!id!vig e!!! die Fahnen
heftete.

Frankreich.
szn Frankreich tritt die Llritipatlsie gegen jede«

eiusrviirtiese Ltetioirsptrlitik immer· schärfer hervor, wozu
das Tllskißgeschicl Frankreichs in seiner eghirtisclseri Po:
litik rinziveifelheift sehr viel mit beigetreigeri hat. 65
ist noch nicht erwiesen, ob Erigleirid der freinziifisclseri
91011101112111 wirklich den Inn-schlag gemacht hat, ge.-
rr!ei!!sei!!! in Etgtsiiteri osferisiv trorzugelseri !!!!d ob,
falls dies wahr 11011101011, das 911111101" Eabiriet diese
Propositiori abgelehnt hat, das; aber das klllinisteriuni
Fsreycinet sich gegen jedes derartige Unternehmen e!!t-
schieden ablehnend 1101111111011 wurde, kann nicht be-
zweifelt werden. 3011 D011 Errthutliirigeii des Gelb-
biielses D01111 isten! eben in Frankreich iiber den Werth
einer 9111111115 mit England sehr nüchtern, man ist nicht
rnehr gewillt, den Engliindern wie in der itrirn, irr
China, in 2111011111, nun auch eirr! 911l die dteistarrieri
aus den! Feuer zu holeri sind die Freinzoseri haben
hierin durchaus iiieht unrecht.

England.
England setzt seine kriegerischeit Nustiirigeru !!!!-

beliirnrnert un! die Etrnsteiiitirioirler Eonfereriz, wo
rr!eir! sich 511 011111011110110111 Heindelri verpflichtet, fort.
Die Einberufungsordres fiir die Reservisteri erster
Classe liege!! z!!rr! Versandt bereit, die Mititiirdepotsh
wo sich die Reserven einfinden, werden mit den

Ztaiitlrlatt
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sen! 011110 irrer-des! sur die 31011-311111:911111111101"1111.- 1111110110115 9111111111119191111111611 11 11111" unt! fiirdie 3 o !iii 1111 0 11 d - «.ltiiniinei« bis spatefieiis Freitag9�1111"111111.111 11 11111" 11111101111111111011.1882.

1111111111011 981111011 1111D Uriiforrrietr versehen und alle
Lrkerkstiitterr 111 9111111111116! sind in regster Thätigkeit.
Trohdeni soll im englischen Ee!biriet noch grosse Uri-
eiriigkeit herrschen; Lord Granville ist fur ein Zu-
feinrrrierigeheri mit Frankreich, Lord skirnberley redet
der turkisehcii Jnterveritiori das Wort, während die
.1&#39;_101"1"011 61	11111101"111i11 und Dilke fiir ein frisches, fröh-
ligests Losfehteieien in Eghpten sind. Die englische
Jltegieriiiiei braucht aber in der eghptischeri Frage
gerade iiieht so sehr ins Zeug 511 gehen, de!!!! es
fragt sich überhaupt, ob die e!!!derr! 9111101110 ein be-
rveisfrietes Lkorgehen 6111111111015 in 61111111011 gestatten
wurden. Denn! aber hat die englische Regierung in!
eigenes! Heiuse geistig zu thun; die irischeri Angelegen-
heiteri wurden jedenfalls auf eine griiszere ausivärtige
911111111 immerhin tiilsrnend einivirken. Die neuen
Tllcordtheiten in Jzrland beweisen, das; es dort weiter
11111	"1 und kann England bei dieser Stiinrniiirg tin-
1111111116! D111"1111 denken, die in Frland stehende Trup-
pennreieht zii schwächer! nnd einzelne Regiineriter mit
in 61111111011 everittiell zu verwenden.

Russland.
Die riifsischeri Nihilisteri sind wieder flott bei

ihrer Meiiilrvurfseirbeit, wie die eibermeilige Verhaf-
turig von 18 verdiiclstigeri Personen und die Ent-
deckinig neuer Vorräthe von Dynaniit und Spreng-
bomberi beweist. Auszerdeni wird aber einer der
dhiiclsstgestellteri rufsifclseri Beamten beschiildigt, in Ver-
bir!dii!!g mit den in! Auslande lebes!den Nihilisteri
zu stehen. Der: rieuerrreinrite Gehilfe des Minister?-
des Hintern, General Orschervski soll riärnlich fruher,
als 01 noch Gerideirrnerie-Conirneirideirst in « Earfcheiu
war, mit den 111 Genf lebe!!de!! Jcihilistert korrespon-
dirt haben; falls sich dies berveihrheitet, wäre natur:
lich sein Verbleiben auf seinen! Posten unmöglich, ob-
wohl vorläiifig noch nichts von 011101: Untcrfrichrtrig
verlernt-et. 
Orient.

Ueber die Leige in Eghpteri liegen !!e!!e Reich:
richteri von Veleirig iiieht vor. Die Zustände in Alexan-
drie!! werden noch irr!rr!er als sehr unsicher geschildert
und eine neue steiteiftrophe wird fiir gar nicht so
iinrveihrfcheirilich gehalten. Der!visch Pascha soll zwar
die eingeborene Llevolkerriiig vor! Alexandrieri in einer:
Procleirrreitierri aufgefordert haben, den! Khedive 511
1101111161011 und sich mit der! Europäern 511 vertragen,
doch wird versichert, das; die Bevölkerung ihre feind-
liche Fgeiltririg gegen die Europäer beibehalte. Ge-
riiehtrveife verle!!!tet, Arabi Paschei heibc sich er!tfchie-
den, nach Consteiritiiiopel z!! gehen.

Nordamerika.
Der Prijsideriterirriiirder Griiteeiit ist Freitag Mit-

te!g 12«,2 Uhr 511 953111111111111111 D1116! der! Strick hin-
gerichtet worden; der Tod erfolgte sofort. Die thin-
richtririg D05 elenden Griiteati ist nur die gerechte
Siihrie sur feine verruchte That, rvelche die ganze
eivilisirte QBelt 111 Entfetzers versetzt und mit Erttrustiiiig
erfullt hatte und rvird daher dieser Act der Gerech-
tigkeit iibereill nur rr!it Befriedigung ausgenommen
werden. Griiteati soll feiner! arirnaszertderi und zu-
gleich lächerliclseit Eigendiirikel bis» zuletzt beibehalten
heitrer! und sogar noch in der! letzteri Stunden auf
Vegrieidigririg gehofft haben; !!!it feinen! Tode endet
eines der ividerlichsteri Schauspiele, welches das a!neri-
teinifche Gerichts-verfahren der Welt je dargeboten hat.



�Btobinöielles.
�- Jn der preußischen Klassenlotterie steht

wieder, wahrscheinlich schon für· die iierie ßieljung,
eine �Jlenberung, 1111b zwar nicht iiii Preise, wohl
aber in der Berechiiung der· einzelnen stlcisfeii be11or.
�Bährenb nämlich iicich Einführiiiig der· erhöhten Preise
die Suniine von -«t·.! Elllcrrk für das Viertellriris in
verschiedenen Abstufniixzeii nnd zwar für die l. dllcisse
mit si,i-i7, für· die 2. nnd 21. iilasse iiiit je 21,00
und für die -l. tllasfe niit l·.!,Hl Tlliark liezciljlt wurde,
soll in zsrikiiiift ein eiiiheitlicher Preis für jede der
4 Klassen eingeführt und der �Breis von l i,.&#39;!i! i111�.
jebesmal pro Klasse bezahlt werden. Das; die Be-
rechnung mit einzelnen �Llfenuigen sowohl für· die
eontrolireiideii Beainteii, als auch für da-!"«l3rililikiiiii,
init iiiaiicherlei Unistäiideii verbunden war nnd daher
eine diesbezügliche Aenderiiiig sehr ain Platze ist, liegt
aiif der Sganb.

Gßiörlitj, Es. Juni. Deii ,,Gi.·irlitzer· �	�achri1hte11
u. Anzr.« schreibt iiian aus �.1.1Iust&#39;au, das; als 111&#39;111:
fer der den Erben des Prinzeir Friedrich der Nieder-
lande gehörigen Herrschaft kllliiskciri der lisraf Lllriiiiiii
Boitzeiibrirg und in zweiter« Linie die Fürstin Dol-
gorufh, die Trkittive des verstorbenen Ilaisers von
S!lris;lciiid, genannt werben. Daß Letztere iiiit deiii
Plane iungeht, ihr Doiniril nach Deutschland zu vei·-
legen, ist bereits von verschiedenen Seiteii behauptet
worden.

Gloga u, Es. Isziiiii. Jn Oerrndorf bei �Barch
witz genossen vier Slinber einige Samenfapfelu bes
giftigen Bilsenkrciiites, ivelcljes sie für· die �uäfepappel
hielten. scnfolxze dessen wurden zivei dliiider schwer
krank; das eine derselben, ein dliiabe von H �Bahren,
ist Tags darauf gestorben.

-�� Eiii Schuhiiiacher und eine �Bergmannsfrau,
letztere iiiit ihrem Kinde, aus TliersWiildeiiliiirg
verließen am Doiiiierszstcige heimlich ihren �lsohnort
und ihre beiderseitigeii  Shehälfteu, 11111 gemcinfchafllich
jenseits des Lceaiiszs sich einen iieiieii Heerd zu grüii
den. Der Schuhmacher hatte eine bedeutende Suiiiiiie
Geldes -�» man spricht von 15000 Blatt. Die Reise
soll aber inir von kurzer Dauer gewesen sein, denn
ein Waldenbiirger Lederkaufiiiaiiii hat, wie verlaiitet,
den flüchtigen Schuhiiicicher, der sein Schuldner ist,
sofort verfolgt, ihn iii Hanibiirg, gerade als derselbe
das Schiff besteigen wollte, ciusfiiidig gemacht und
seine Perhaftuiig bewirkt.

Qlsciriiibrrinn Ueber eine iiierkivürdige �J1�a.
turerfcheinung, welche hier am Morgen des 11. Juni
beobachtet worden ist, wird geschrieben: Jin Riesen:
gebirge befinden sich zivei Arissicljtspiiiikte iiiit �Jleftau:
rationen, die die Iiaineii der beiden hervorragenden
Miiniier führen, die im Dienst für Kaiser und Reich
Er. Biajestijt zunächst stehen. Voii diesen beiden
Punkten befindet sich die Bisiiicrrckshöhe zwischen
deiii slyiicrsh den Schireegrribeii und deiir Steiftrltger,
der Moltkefelseii, in weiter Ferne als weißer·
Punkt fiel! cibhebeiid, auf der halben djitilje des Hoch:
steiiis. Ain �Morgen bes Fsesttcigeci, den Se. :1.1i�11je:
stät für die Taufe seines llreiikelci gewählt hatte,
begab sich der Schreiber« dieser Zeilen auf die Platt-
forin der von ihm bei Qrkariiiliriiiiii bewohnten Villa,
riiii zur Feier des Tages die deutsche Fahne hoch flcit-
tern zu lassen, und beiiierkte zu seiner freudigen Ueber:
raschriiig hierbei einen k!legenbogen, der die beiden
oben bezeichneten Aussichtspriiikte init einander verband.
Dieser Anblick war einzig schon. Zur Erinnerung
an dies, deiii Beschauer iinvergeszliche Farbenspiel hat
der Beobachter den �Berfuclj genracht, bie Situation
in einein Lelbilde darzustelleir Dieser Versuch kaiiii
als gelungen betrachtet werden. Das Bild ist pho-
tographirt worden und für Alle, ivelche Sinn für
dergleichen haben, ziiiii Preise von .1,ö0 M. burch
den Photographen Herisler in Lrtariiibrriiiii zri be-
koiiiiiieii.

L o k a l e s.
Nainslaii, 30. Juni. såliacljiveisiiiig der

pro Juni 1 882 in das hiesige»Polizei-Gefiiiig-
nisz aufgenommenen Personen.
a. wegen Bettelns und Landstreicheiis 22 Personen,

. . lb, ,, Diebstahls . . . . . »
c. » Slluhestiirriiig . . . . . . . .1 »
il. ,, nächtlichen Uiiihertreibens . 1 »
e. � sonstiger Vergehen. . . . . 13 »

sunniiei 38 Personen.

Vcrmifchtcs
Die Sonne iind die Soniieiifleckein

Die Soniie ist der Eeiitrcilki.irper bes Planeten-
shsteiiis, zii welcheiii auch die Erde gehört und ist
oivohl aii klliasfe wie an �Bolumen der weitaus
grisszte unter den Jiiirperii dieses Shstenis und zugleich
für sie alle die Quelle des Lichtes und der LVc"ii·iiie.
Diese Eigenschaften habeii die Sonne für iins zuin
Gegenstaiid der eingeheiidsteii Betrachtungen und
Fvrschriiiizeii gemacht, Dank welchen wir heute zieiii-
lich iiinfcisseiide Zienntnisse über diesen Hiiniiielskiirper
liesitzen, obwohl derselbe über zwanzig Illiillioiieii
�.1.11eilen von uns entfernt ist.

Was zunächst die Grösze der Sonne cinbelangt,
so erhalten wir einen Begriff von jener, wenn wir
bedenken, das; der Soniieiidiirchiiiesser l,-«38H, !t! !
dliloiiieter oder· l87, ! !U geographifihe Meilen beträgt.
Da der· Erddiirchiiiissser von einein Pol zuiii andern
1712 Meilen betrügt, so iiiüsztcsii 1011 Erdkiigeln
übereinanbergeftellt werden, uiii die sziihe der Sonnen:
kugel zu erreichen. Alier auch andere Zahlen sprechen
für die iingeheuere Grösze des Sonnentorpers. Die
Oberfläche der Sonne ist etwa l1,Htn! mal griiszer
als diejenige der Erde und da die Erdoberfliiche
0,200,;&#39;110 Tuadratnieileii uinfcis3t, so können ivir
hieraiis auf den ungeheuern :11�au1n schliessen, den die
Sonnenolierfliiche einnimmt. Die Sonne ist über:
haupt xzltkfitni mal schiverer als die Erde und
700 mal fchwerer als alle Planeten zusaiiiiiieiige
iioiiiineii, ihr Briluiiieir ist .l,27 !,0 ! ! iiial so gross
als das der· Erde und beträgt noch iiiiiiier· das 000:
fache aller Planetenniiisseii zufciiiiineiigeiioiiiiiieii. Tlliaii
tciiiii an diesen Hiahleii rierschiedeiie Betrachtungen
und Vergleiche luüpfeu. .921&#39;1&#39;11111te 1111111 z. B. einen
elektroincigiicstischeii Telegriipheii von der Erde iiach
der· Sonne errichten, so iviir·de die Schwere des hier-
zu crfrirderlicheii Eisendriihtes U !.s«-,.-·! i i, ! n! Eeiitiier
betragen. ?11�echnet 1111111 auf etiva H0 Fuss Entfer-
nung je eine Stange als Stütze des Ielegrapljen,
so iväreii Hin! �.1.1i�illionen solcher Staiigeii iwthig.
Ein 2Sald, wellher diesen Bedarf hergeben sollte,
iiiüs;te, wenn je auf einer Quadratnieile 6-t Millionen
�däume ioüchfen, einen Fiiicheneiucssc von 121-1 Qua-
dratiiieileii bedeckeir 213111111- man ferner bie Sonne
in Lsiirfelstiicke zerschneideii, je eine �!.11�eile lang, breit
und dick, so ivürde man über still! �Billionen folcher
�lßürfel erhalten, eine Billion ist aber eine Million
iiial �.1Jlillion! 11.161111 könnte noch iiianche derartige
�Berechnungen aufftellen, indessen genügt schon ein
Blick auf die vorhin angeführten Zahlen, uin zu er-
kennen, wie iviiizig iinsere Erde iiii Vergleich zur
Sonne erscheint.

Tlrüihreiid über die G·r·ös3e u. s. w. der· Sonne
schon die Alten ciniiäheriid richtige Begriffe hatten,
ist iiian über das Wesen derselben bis in die neueste
mit noch iin Zweifel geblieben und giebt es zur·
Zeit in der Gelehrtenwelt hierüber zuin Theil von
einander cibiveicheiide �Meinungen. Jedoch neigt inaii
sieh iiii rllllgeiiieiiieii der von dein berühmten Eheniiker
dlirchljriff aufgestellten Theorie zu, iiach ivelcher die
Sonne aus einein festen oder tropflnir flüssigen 11ern,
ber sich in der höchsten Glühhitze befindet, besteht,
der· umgeben ift von eiiier Llthiiiossihäre von etwas
iiiedrigerer Iemperatur. lIeber bie Iemperatur auf
der· Sonnenoberfläche gehen, beiläufig gesagt, die �Jlnfich:
teuberÄ-orfchernocl!weitanseinanber. �	�11chbe11�.1l11g11be11
51111111113 soll dieselbe eine dhiihe von über 27000
Grad Eelsius erreichen, Biolle und Vicaire ivolleii
iieiierdiiigs blos 1.300 Grad gefunden haben, hin:
gegen hat Seechi cius akniiioiiietrischeii klllessiiiigeii
iviederiiiii einen Hitzegrcid von 5�-6 Millioiieii ab-
geleitet; einen näheren Aiifschliisi über diesen streiti-
geii Punkt zii geben, wird aber die iiieiischliche Wissen:
schcift ivohl schwerliih jemals in ber Lage sein. Da:
gegen wissen ivir, das; die Soiiiieiicithiaospljiire einen
grossen Theil der auch bei uns riorkoiniiieiideii Stoffe
enthält, z. B. �.1.1iag11efiu1n, Eisen, .tliipfer, Zink, Koban,
�	�atriu1n, �.1.1¬a11ga11 u. s. iv.; doch bilden Qsiisferstoff
und Eisendaiiipf die Hauptgeiiieiicspitljeile der Sonne.

Trotzdeiii iiuii, ivir wir aus Vorstehendeiii sehen,
iiiiser·e lleiintiiisz voiii Sonnenkörper· in vieler Beziehung
eine rierhältiiisniiäszig vollkoiiiiiieiie ist, so existiren doch
noch grofze Bilden und dies ist namentlich ber Fall
iii Bezug auf eigenthiiiiiliche, auf der Soiineiiober-
fläche in gewissen Zeiträuiiieii iviederkehreiide Erschei-
iiuiigeir, welche die Astronomen iiiit dein Namen
»Soniieiifleckeii« belegt haben. Gerade in diesem

«»

Frühjahr sind diese Flecken in iingeivöhiilicher Anzahl i
und Grösze auf der Sonnenoberfliiche beobachtet worden,
und da dieselben vielfach iii enge Verbindung init
oerfchiebenen, namentlich metcorologifchen Vorgängen
auf unserer Erde gebracht werden, so sei es uns ge-
stattet, hier zusaniiiieiizristelIeii, was über die Sonnen:
flecke und andere seltsame, hiermit höchst ivahrfcheiiii
lich i111 Zusaiiiiiieiihciiig stehende Erscheinungen auf
der Sonne, bekannt ist.

 Schluj; folgt.!
211301111 alle P r- stkarten, welche täglich in

Deutschland beschrieben werden, an ein einziges Postaiiit
cidressirt ivürden, wieviel Postbeiiiiite gehörten wohl
dazu, iiiii diese Karten von den �Bojtioagen ins Sor-
tier·ziiiiiiier zu tragen? Da iiian ivohl nicht mehr
wie einen Eentner jedeiii Briefträger aufhalfen könnte,
so ivürdeii zrir· �Bewältigung vierzig klliaiiii gehoren;
benn vierzig Eeiitner Papier werben täglich in ganz
Deutschland für Postkarteiijiapier verbraucht. Und
dieses hlcirtiiiipiipier wird iiicht, wie eininal irgendwo
geschrieben ivar, von der Holzstofffabrik geliefert, welche
be111 Fürsten Bisiiicirck cuif Barziii gehört. Dieses!
Postkarteiijicisiier ivii·d vieliiiehr ohne den geringsten
Zusatz von Holzswff gearbeitet und von drei derit-
schen Papierfabrikeii geliefert.

IFalsch rierstaiideikj �Sagen Sie mir, 11a.
bett Muller, waruiii soll der· Lffizier iiii Felde iiiit
guten dtcirteii verseheii fein ·.-« S1abett: »Weil
das ztiirteiispiel iiii Bioouae oft das einzige Vergnü-
gen ist.«

-�- sDer Leidensgefiihrtej Ein kleiner
Bcirieriijriiige hatte seiner �Diutter einen Streich gespielt,
und da ihiii dieselbe eine Tracht �Brügel verabfiilgeii
ivollte, sich iii dein Schrippeii an einer Stelle ver-
krochen, wohin ihm bie �.1.1iutter nicht folgen konnte.

llin �Diittag tommt der Vater heiiii. �Bon be111
�Borgang unterrichtet, liiuft er eilig iiach dein Schrip
peii und kriecht auf allen Vieren dahin, ivo sich bar.»
Sohnchen versteckt hat. Die Mirtter init der :11�ute
lommt hinterher. »F Badder«, ruft .92&#39;�11"1nsd�1en, �will
Eich die Mutter ooch ans Fell·.«-«

�- Der tausendjiiljrige Rosenstock ain Dome
zu Hildesljeiiii blüht in dieseiii Jahre in einer �Bracht
und Fülle, wie seit laiige nicht, auch entioickelii sich
die seit einigen Jahren cingesetzteii Schöszliiige auf das
�Britchtigfte, so das; die danials gehegte große Besorg
nisz eines Eingehens des berühmten Rofenstocks nun:
iiiehr vollständig gehoben ist.

Fleck» dem Grabe-«!
Novelle von Eiiiilie Heinrichs.

 Fortsetziiiixi.!
Qls Henriette von den Eltern, ivelche das zarte Alex-
hältiiifz ihrer Tochter und dein jungen exaltirteii und
gänzlich unbeinittelteir Lieuteiiciiit ahnten, zu eiitfeiiteii
Verwandten geschickt ivrri·de, wollte sich Landeck Er In
Werther erfchies3eii. Die �Jlusführung biefes Entschlusses
ivurde durch die .i"griffiiiriig, die Geliebte sich iioch er:-
riiigen zu können, einstweilen vertagt, bis ihn bie �	�ach:
richt von ihrer Verlobung wie ein Donnerschlag traf.

Da lud er seine Pistolen und nahm brieflichi1ll1:
fchied von der·lliigetreiieii, die ihre Schwüre so bald
hatte vergessen können �- Abschied voiii Leben.

So viel als iiii.iglich sich iii Bsertherks Situation
hinein iierfetzeiid, hatte er die lliivrirsichkeit begangen,
eiiieii Stameraben 11111 feine Pistolen zu bitten, zuin
Ueberflrifz noch schriftlich iiiit Biertliers Worten:
,,Wollteii Sie inir ivohl zu einer vorhabendeii klieise
fsljre Pistolen leihen? Leben Sie recht wohl!�

Das Buch init der arifgeschlageiien Stelle, welche�
bie verhängnifzvolle slatastrophe schildert, vor sich
auf dein Tische, fegte er, bie letzten Abschiedsiriortc
Werther�s aii Lotte reeitireiid, an die Stirn und drückte
los. � Der Schuß versagte. � �- Dieser Zufall
rettete sein Leben, da iii deinselben Augenblick, als
er iioch einmal bie Pistole iintersiichte, jener« befreunbeti�
Lffizier, den er 11111 lleberlaffung der Waffen schrift-
lich gebeten und der in den dlüerthesischeii Pjortisii
Unheil gewittert, in&#39;s Ziiiiiiier trat uin feinen ver·zivei-
felten Entschluß zu vereitelii.

Die Vernunftsgriiiide des iierstäiidigeii Ftcriiieiw
den, der ihiii schließlich sein Ehrenwort abzwciiig, bit!
TtlerthevJdee rinaiisgefiihrt zu lasseii, brachten den
exaltirten jungen Mann wieder einigermaßen zur BU-
� 051331111 verboten.



fmnnng, ohne jedoch feiire leidenfchaftliche Liebe zu
biimpfen. Wenn nun von seirrer Seite iriich riichts
Weiteres geschah, die Veriniihlririg der Geliebten zir
hindern, so sitzte sich doch der« hirrtnäckiize Glcrribe in
ihiri fest, das; rheirrlette ein Opfer« riäterlicher Selbst:
frichl geworden nnd er dirzii berufen sei, ihre Fesseln
zrr lösen.

Sechs Icrhre waren verflossen, in welchen die jurrge
Frau dirs hbchfte Erdenglück an der Seite eirres 11or:
trefflichen Gcrtteir genossen nnd ihre erste flüchtige »Nei-
girirg, welche sie Letztererri offen bekannt, längst über:
ivrrrideir nnd vergessen hatte. Der Tod ihrer .921in:
ber, die alle bald nach der« Gebrrrt starben, schien ihr«
Glück freilich sehr bedenklich zrr trübeir und eine Be-
gegrrirrrg mit dein erjaltirteir Lieuteircrrit, der« noch im:
irrer an ihre Liebe glaubte und jene Schickfalsscljliige
für eirie Strafe des Qirrrrrrels erklärte, einen furcht-
bcrreir Eindruck crirf die zarte Eorrstitritioir der jungen
Frau zri hiirterlcifseir, da sie von dieser Striirde an
sichtlich krärrkelte und in Iahrecifrist die Arigeii für«
irrriirer« schloß.

kIhre cr«ste Neigung war für sie zrriii tödtliclzerr
Verhängnis; geworden.

kllccrri hätte nach ihrem Tode annehmen sollen,
das; Lirrideck jetzt seine LsertherkIdee crusfiihrerr und
airf diese �Seife eine Vereinigung mit der Geliebten
im Oirabe suchen wurde, iriirs girrrz deiri fentimenta:
1e11 Geschrricrck jener Zeit entsprochen hätte.  ge:
schah nicht, iveirir iriich der« frühe Tod der Gelieb
ten den Lieuteriiriit in einen rviihrrsirrrrigerr Schmerz
versetzte und seine sirje Idee, die Liebe zu ihm habe
ihr« dirs Fgerz gebrochen, dadurch neue �	�ahru11g er:
hielt.

Tliiich der Seerre am Grabe riroihte der« trostlose
Lsittrver indessen dirs erstere rvohl glauben, da dieser
Gedirrike ihn in eine fieberhafte �Jlufregung zu versctzeii
und seine seltsamen Ideeri bei ihrerrr Grabmal zrr lei-
ten schien.

Er verzichtete nämlich darauf, bei ihr dereinst zrr
ruhen, wollte es jedoch auch um jedeir Preis oerhirr
derri, das; sein verhaszter �Jiebenbuhler, der ihm fein
Erdenglück vernichtete, seine Drohung früher oder
später crusziifiihr«eri vei«rrr·r"rchte, feine Asche mit der« vori
Beiden vergötterterr Todten zu vereinen.

Als ein halbes Iahr später Lierrteiririrt Landeck
auf?» Nerie den Gartenkirchhcrf von Sgannoner betrat,
11111 von dein Grabe der« jungen Zrcrri Abschied 511
nehmen, starrte er wie entsetzt aus eiiiDeiikrriirl, das
seltsam riirheirrilich zwischen den übrigen Grabsteinen
nnd Kreuzen hervorragte Auf vier breiten, mit eiser-
ireir stlairirrierir zusairiirrerrgefiigterr Steinen ruhte ein
etwa fünf Iris; hoher läirglicher Lstirfel von Siriid:
steiii, den ein schwarzes Leicherrtrrclj oder vielmehr ein
Traueriiicrritel von Stein bedeckte; unter den Falten
desselben, oder gleichsam in ihnen, lag eine umge-
stürzte zcrckel crls Sinnbild des erloscherreri Leben,
das dieses Grab deckte.

Lcrirdeck schanerte bei dem Anblick des schwarzen
Leicheritrrches univillktirlich eiitsetzt zusammen und wagte
es knurrt, näher zu treten. Ihm war, irls legte sich
der« Stein ans sein ivildtlopferides Herz, als tr«errrre
derselbe ihn auf ewig vori dem Gegenfiirrrde seiner
ivirhrrsirrrrigerr Leidenschaft, welche für die Todte selbst
noch eifersüchtig irrrfflirrrrrrrte.

Errdlich hatte er den Schauder, der ihn gefesselt
hielt, überwunden irrid niiher tretenb, suchte fein riiri-
herirreirdes Auge die Irischrift des Grabriiirls zri errt-
zifferrr, welche auf dem schwarzen Tirche den �	�a111e11
ber Todten rvie Geburt-«- und Sterbetag enthielt.

Auf deiri Sockel irber« lcrs er mit stockender Stiirirrre
�Wsorte:
»Dieses auf eivig erkciirfte Begriibiiisz darf nie

geöffnet werben."
»Ervig!« murmelte er, mit eirreiir bitterrr Lächeln

tiirverivcrirdt diir«crrif hinabftarrenb. »Verrriesseires Bsort
eines armen Sterblichen! -�- Er«soirrierr von der Selbst:
sucht, vorri eiferfüchtigen .92&#39;�111ffe, 11111 rriii«, deir sie ge-
liebt im Leben, ben letzten Trost zu rauben!�

Langfirrrr urrrschritt er« das Grab und stand vor
einer Derikschrift, ivelcl!e die Nückseite des Steiires
bedeckte, fie lirritete:

,,Trerriiiirig ist das Loos der klJierischheit, Früh
verlassen sein das Bitterste; Därirrrieririrg ivir«d
das übrige Leben. � Tod des Niorgeris Auf:
gnug, �-- Einiges Licht das �lBieberfehenJ�

Und darunter stand der Name des trarierrideir
C!irtteii:

die

»Georg Ernst von Nr-".rig.«
,,Erviges Licht das �l; ..r«feheri!« murmelte Lan:

deck. »Was hindert rnrcrr daran, dieses Qsort Dir«
ziriri Trotze irrahr zu machen�? � In dieserir Augenblick
es schon zu verrvirllicheirl Lsiihrrft Dir, die Seele,
ivelche rriii« eirist gehörte, in dieses Grab auf ewig
ein5w1i11ge11 511 t&#39;1&#39;11111e11&#39;.� Ihrerr Stirrib durch diesen
Stein vor der kllcirclzt der« Liebe, die keine Oiriderriisfe
leimt, zu bergen? Arrirfelicrer Thork ��z warte Dir,
bis sie Dich ruft, ich aber ivill schon jetzt des Mori
gerrs Arifkrirrrg sehen, bevor Du auch dort sie beim:
spruchst im eivigerr Lichte des Trkiederseheiissp

Lsieder rvie dirirrirls riach ihrer Verlobung hob er«
die «W«irffe, noch einmal kirirr die unselige �lrierther:
Idee mit ivirhrifiirrriger Gewalt über ihn, iriit dop-
pelt tinividersteljliclzerii k!ieize hier« auf ihrem Grabe,
crngesiclzts eines Derikirrirls, durch ivelches die eifer:
füchtige Liebe den Staub der Dahingefclziedeireir criif
eivig zri schützen rväljrite vor« der Berührung 111it ber
Arif;errrvelt, vor ihm, der sich vei«iriesferi, dein Gatten
riiit der« Drohung gegenüber zu treten, ihre Nnhe
stören zu wollen.

Da tbnte es plötzlich ringsum rvie leises Hohru
lachen. Erschreckt lies er die Lsirffe sinken, �-- es
ivirr nichts, der« Wirrd rauschte in den Triirrer«-Esil!eri
durch das hohe dtii«chlrirfsgr«crs. Vorn Thurm der«
kleinen Kirche erscholl in dieserir Augenblick ein feier
liches Gelc"rirte, vorii Eingang her nahte ein Trauerzug.

»Es soll nicht fein!� murmelte ber junge JNairrr.
»Der djririirrrel ivill irieiri Opfer nicht«; vielleicht fürchi
tet auch fie das eivige Licht des Wiederseheirsk
Dcrrrrr hätte fie iriich nieirials geliebt!�

Ei« starrte finster« auf das Grab und seufzte tief
auf.

.921a1n ber Seufzer« irris deiri GrobeI Er« blickte
verstört rirrr siih, die Aufregung verwirrte fcrft rrolli
ständig seine Sinne.

,,Dirrf ich diesen Glauben nicht riiehr festhalten«,
murmelte er, �b111111 mag des Lebens ivildester Strom
rriicl! ergreiferi und iriich hirrschlerider«ri, irrohirr es ihm
gelüftet. L, nur eirie einzige Offenbarung ans die:-
serrr Grabe, dirs so fest verwahrt ist, rvie des Erlö-
fers Grab! Lsiilzteri nicht Engel den Stein hirrrveg,
als seine fseiride es hbhnenb oerfchloffen? --- ttiririr
nicht ein Wurrder auch dieses Oöralr offnen nnb 111ir
Arrtrrrirrt geben 1111f 111ei11e fertige?  O, rufe iriich,
Geliebte, iveiiri ich korrrriieir foll«, setzte er leise hinzu,
,,rvarirr nnd ivo es immer nur fein iriag, Du sollst
niich bereit finden«

Tsie gerne hätte er eine rsrirrid voll Erde von
ihrem  fürabe sich genommen in bie Ferne, �--- um:
sonst, der düstere Stein verfehlosz die ganze Schluni-
merftiitte.

Still nahm er Abschied von ihr, deren Schlirf des
Gatten Liebe für« immer bewahrte. �� Ewigkeit!
rvie höhrrerrd klingt dirs Ltsort für das Liergärigliche
dieses Lebens!

Drüben an der entgegengesetzten Seite des Fried:
hofs verklang der« nioiiotoiie Grabgefcrriir der Ehvrfchti
let« und dirs ernste Wort des Predigersiu �Staub zu
Staub!  Asche 511 �J1fche!�

�S
Ein volles kllieiischericrlter ivirr« seideiir verflossen,

�-- rvas hatte die Lselt nicht Alles irr dieserir langerr
Hseitcrbscljrritt erlebt irrid gesehen!  Das alte Eriropir
ivar« crris den Fugen gervicheri, die .«!i�evolritiirrr, ivelche
rvie ein Ztiridftirff irr die Schäderr der �liblter fiel,
hatte 111it blutigem .921ehrbefen mächtige Throne zertrlrrii
rrier«t rrird hellauf loberten bie Flarrrirreir des Krieges

durch die errtsetzte kllieiischheit 
B e t a u n t

Zuni Stiftungsfefte des ltriegeriklkeieiris

die Pliitics fiir
«.li�irrrislirrr, derr 2.3�. Iuni 1882.

Heute Vormittag "»·.11 Uhr wer-»
den eine nicht abgelroltc

Heut! und cin Schwein
bei Tartcyiia irrcistbicteiid verkauft. Heft«- Prcis für alle 16 Seite: 80 Pfg-

{Der Jlannsluuer 1111111111.
Verein.

Drüben in der: neuen Welt rangen die Colonien
rriit deirr englischen klliritterlcriide und behaupteten sieg-
reich ihre Freiheit und Unabhängigkeit. Ueberall, ivohin
der Blick sich wenbete, Krieg« und Eiirpiirriiig

Doch wie in der« alten �lßelt der frärrkische Ero-
ber«er« darniedergeivorfeii rvrir«de drrr«ch deutsche Kraft
ririd dirs alte legitiiire .�	�echt sich wieder irr die gewohn-
ten �Bahnen schwang, so blühte drüben jenseits des
Ocaris ein junges, kräftiges Lsi.slkcheii empor, das sich
iriich iiiid nach zu einer Welt rricrchte irrid eiir Asyl
der Freiheit für die Völker Europa? entwickeln sollte.

Iahre des Friedens ivcrr«eii dein verheereirderr Stririiie
gefolgt, bie nur hin unb ivieder drirch eiiiige Revolu-
tioirsblitze erhellt ivur«deii· eine gesegnete Aera schien
sich unter der Friedenspcrlirre hübeir und drüben voll-
ziehen zu ivolleir.

Irr einein der prächtigfteii Hiiirser irr Baltiiriore, der
Fpcrirrrtstcrdt des nordarrierikirnischeir Freistacrtes Mart!-
lirrrd, ivohiite der reiche iiiid angesehene Hirndelsljerr
kltichirrd Hirrverx ein Greis von 88 Iahreir, der sich
iricht allein irr der Stadt selber, sondern auch irr crllerr
Staaten ber 11e11e11 Welt, ivohiii seine Hcrridelsverbirrdrim
gen r«eichteir, der höchsten Ilchtrriig und einer seltsamen
Tieliebtheit erfreute.

Die fyirrricr .i"!irrrrer! tfpiiter dharrrerz und Co! r«eichte
bis zur« Gründurrxr des Ortes, ivelche voiir Lord �Balti:
more irri Ialrre l7«.«.! ausgeführt worden ivcrr, zrirück
und hatte bedeutend znin Arrffchrvrriig desselben, der erst
l7sI7 zur Stadt erhoben wurde, beigetr«irgeir.

Der« greife Ehef der« Z-iri:iir, Herr Nichard Sgaroeh,
sirfr an eiirerir zrirhlirigsstcrxze des Iahres 115-12 11or fei:
ner« �Billa, nachbenllicl! 11or sich hin stcri«reiid. Das schrree-
irreifie .L!ircir« irrrirvirllte dirs ehrwürdige Antlitz, ivelches
irr dieferri Augenblick bleicher« cils gewöhnlich erschien rrrrd
eirre fchrrrerzliche Eriririerrirrg zur Schau trug. Ietzt hob
ei« iirit einer ungebnlbigen �Beruegung dirs Hirnpt riiid
tief; deii Blick suchend riiriherschiveiferr als erwarte er
Ierriiirid.

Dir töriterr rasche Schritte drir«ch den Garten; ein
Illcirrrrr zwischen funfzig rriid sechzig Iahreir, mit derri
oorrrehrireri Lleiifrereii eines echteir Geirtleirrcrii trat rasch
irrrf den alten rsperrii zu, dessen Züge sich bei feinem An:
blick sichtlich er«heiterteir; ivcrr dieser doch sein einziger
Sohn, der« Erbe irird Corrrpirgirorr der Zsirririr Harveix

»Dir biir ich, mein theurer 7Birter!« fprach c1: im
ehrerbietigften Tone. »Dir haft irrir eiiie ivichtige
�lhittheil1111g zu machen ��

,,Icr, irieiir Sohri«, versetzte der Greis, ihm bie
dhirrrd eritgegeiistreckerrd »Ich hoffe, Dir ivirst Zeit
genug iriitgebrircht haben, rriii eine lärrgere Erziihlrriig,
die Dich sicherlich interessireir ivir«d, aiiziihörerr.«

tfeirrtietzrriiir folgt.!
s« Nr. 411 der« Jllnstrirtcii Berliner Wochen:

fchrift »Der· Bär« Ttreis vierteljahrlich 2 Mk» Verlag
von Gebr«r"rder« Paetel irr Berlin W» redigirt von
E«rrii1 Dorrriirik, eiithiiltx Die Tochter der Gieszerirr
kArrrrir Sydoirr!, eine branbenburgifche Geschichte von Oskar
Schwebet cseortfetrririxrfg Geheiirrer �Uanrath Professor FriedrichAdler ooir P. Lscrllce  irrit 11111111111!; Ein Gelehrteriljeiiri
von Dr. M.  rriit der« Illustration Hlriirhrrhirirs des Pro-
fessor« Leop. iririr D!tirrrte"!«, Virltcrire irr Potsdarir von Dr.
G. Fzorrr  mit ber Illustratiori Friedrich der Grofre rrird
Voltcrire vorr EirnrphirirseiiH Vergriiiirtesz Alter, Zeichnungvon rinnt Etrvall; Die «Jerliirer« Sprache, iirit Seitenblickeir
auf die erigliiche Votksfrrrirche von einein Berliner; »Zwei
illioriiririerrtirlbrückeribiiiiterr; Denkmal im Ehiergarten; Ber-
lirrer «.Uicrrtthirlterr; �lierfuche mit Edlsollftljcll Glühlarirperq
ßect�; Altprerrfriiche Ntorrcrtsschrist Je. Brief: und Frage-
kcrfterr. Insercrtin

_ Probenniiirricrii des »Arie« ver-sendet jeder-zeit graut� unb ftmlcu die Ver«lagslrtrchlzaridltrirg von
Gebrnder Piretel irr Berlin, W. Lühoivftrafie 7. �
Abonrierrierits nehmen alle Virchhirridliirigery rssostäiiiter und
Zeitrrrrxrsspeditiirireri an.

m a eh u n «
werben

Donnerstag den 6. Juli er. Nachts« 5 Uhr
den «Lr3iirr"trrert«irirf, die Eonditrrreieii und die �fsafchbnben 1111 Lrt und Stelle vergeben.
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Nein» reichhaltige Arrekdirteii-Saiiiiitliriig. Zur
tlirterlzirltiirig für lachlustige Leute. Sechzehn

 Gegeii 90 Pf. in Briefniarkeir erfolgt Frauen-

Zusenduirg.! 
Verlag der Körnersscherr Buchhandlung

irr Erfurt



Bekaiiutiiiakhuu .Unter siiiiiveis aiif die Bestiiiiiiiiiiigcsii der �Jlllerh. Kabinetsxiordre voiii 199111111111 183:�! und des
Negulatiits voiii 271. Ltlober lHstkt ivird iiiit Aiiiitsiclst auf Die neuerdings i11 hiesiger Stadt fiel! iiiehreiideii
Ertranttiiiiieii ait Schatlach iiiid Tisihlheriti-:-, ivelihe iii zahlreieheii syiilleii einen tiidtlicheii Ausganii ge-
iioiiiiiieii haben, fiir deii ssiilizeibezirt klcaiiiizliiii nachstehende-z aiiiieordiietz
1 Von jedem Tealle einer Ertrantiiiixi an Schailacli oder Diphtheritis ist ungefiiuiiit iiiid spätestens

innerhalb 2-1 Stiiiideii Der �1i11li5ei11e1111alt111111 iniindlich oder sihriftlich Vlnzeige zti erstatten Zitr An:
zeige verpflichtet sind die Zsaiiiilieithiiiipier, die Fpaiiszsioirthe iiiid die Llei·zte. i§ �.1 der vorbez. Ka-
binetsordreJ
Kinder aus i,"s-iiiiiilieii, in denen eine der itorbezeichiieteii Kraniheiteii aiisiiebrocheii ist, diirfeii während
der Latier der Krantheit die Schulen, einschließlich die Kleinkiiiderschiile, nicht liesucheii itiid sind erst
auf liiriiiid eines siolizeilich beglaubigten iirztlicheii Tllttestes ivieder 511111 Schulbesiich zuziiliisseii i§ l4.!

3. An Scharliich oder Disihtheritisj Nestorbeiie sind iniiglichst zu isolireii. Alle Zusaiiiiiieiitiiiifte und
seeierlichteiteii in der Qsohiiiiiiii des Lietstorbeiieii sind verboten; ebenso wird die Begleitung der
Leiche durch die Schule verboten.  S 22.!

4. ilitich erfolgter lilenefiiiig oder nach erfolgteiii �Jlblebeu eines Kiaiiteii sind die Qlsiihiiiiiig, Weiber,
Wiisthe und Betten desselben nach in·iherei· zlliiiiieisiiiig des behandelnden Tllrztes griiiidlich zu besiu:
ieireu; e en·o i· eine iesiisecioii erjeiiiiieii seroiieii iiii er "·e·en ei·e en et· or eri!,b t D« t d Pf ddEtt dflb dlcl
welche mit deiii siraiiteii in niihere Lieriihriiiig gekommen sind. Aus iiisicirteii dhiiiiserii Dürfen 111e:
der Kleider, iioch Bjiische oder Lunipeii und dergl. verkauft oder verscheiitt werden.

Wir inacheit bei der groszeii Iisichiiiileit der Sache den Faiiiilieiiiiorstiiiideii und shausiiiirthtsm
sowie den Herren Aerzteip Lehrerii iiiid Neistlicheii die strengste Tiefolgiiiiii der vorstehenden Vorschriften
zur besonderen Pflicht und werden Uebertretungeii derselben uachdriicklich mit Strafe ahndeii

9111111611111, den "27. Zitni IHHQ, Die � �D11 ei-Verivaltiiii . Ko e.92   q

Jtrieger-  Verein.
Sonntag de !. Juli er.

15. Stiftuugsfest
des Vereiiis iiii Stadtpatk statt, wozu die geehrte Einwolnierschiist von Stadt und Land hiermit
freitiidlichst eingeladen wird. 

Fest-g«rograiiiiii:
Früh li Uhr: äbliisitklleveillis durch die Oiiiiptsiriiiieii der Stadt und Losuiiii voii 15 Biillerschiisseii.
Naihiiiittag 1:1 Uhr: dljliifit ans deiii :!i«iiige.

« ",22 » fyestiiiiirsch voiit kläereiiisliitiile atts itiii den kliiiig nach deiii Stadtpitrt
Von I} Uhr ab Freifchiefzein

» 4 » » -oiieert.
Uiii  i llhr: Liolksthiiiiilirhe Spiele fiir Kinder:

laufen mit Gewin nverthcilii ii g.
Bei Eintritt der Dunkelheit Jzlliiiiiiiiatiom
Entree pro Person 2U Pfg.

findet das

Stiiiigeiikletterin dsiahiisclslagein Sack»

Eininarsch findet nicht statt.

Der Stab des Krieger-Vereins
Fu �

i Balsiileidciide i»
M «· « » 2-�

.5 Sonnabend deii  Juli you fruh 8
bis Naehun 3 Uhr

bin ich persönlich iii 9111111611111, Hotel goldene
Krone, Ziiiiiiier Nr. 3, mit iiieiiieiii

, A t el i e r _
fiir künstliche Zähne, Nervtddteiy Ploiiibeii,

Reiiiigeii re.

Louis G-alovv,
ans sich? i. Sau» Liresliiiterftritfse Nr. 2:1. I. Etage

«!
Kopf niit kiiiistL Zähnen. KOPf Ohne Liklhllcs

anwesend.

Dreißig Hefteheu
koiitiscl!-hiiiiiorist Lliirtriisfce  Viertei« �.!lbdrtick.!
Eiii Vadeiiieeiiiii des Frohsiiiiis und der guten
Laune. Sehr dankbar und in sieselliiieii streifen
von ervropter SLtLirtiiiiii. Jsreis siir alle dreisiiif
Oestcheik ist! Pfg.   «"!egeii 7U Pfg. i11 �lirief
inarteii erfolgt feraiikii zsiiseiidiiiiiiJ

släerlag der Siöriiersscheii Liuchhiiiidliiiizs
i11 Griurt.

�.24 
  Sardclleu

ismpsiiig wieder und empfiehlt billiger" als bisher·· « �"7 slspuul lx !s kl1xvxtz. 
Ring.

sVeriiiietliiiiixss Eine freundliche Stiche,
parterre, 1111r11her1111s, nebst «z3iilnshiit· ist an einen
ruhigen Miethet· zii veriiiietheii und bald oder ziiiit
1. Eftbr. 511 be5ieheu bei

Amt, Sil!iiiiedeiiistr., p. Liorstiidt
IVe riiiiethtt ng. I E·iii Laden iitit Withiiitiixi

ist voiit 1. October ab lieiiii Lehrer Beliebig,
silosterstriis3e, zii verinietheii.

Zu veriniet l! e it iiitd Tljlichtieli zu beziehen
2 Stubeii iiiid Kiiche bei

R. skkichletz Tiiicleriiieisteix
s Ve riniet liung. s Eiiie Wohnung im ersten

Stock, besieheiid aus 5111ei Etubeu, Kiichc iiiid Bei
getan, ist zu veriitietheii tiiid l. October zii be
ziehen bei Fuhrmann,

ziir ,«x-riedeii-:-eicl!e.
IVeriiiiethiiiixsI Dei· erste Stint, besteheiid

ans 7 Suchen, 2 11111111111, 61111131� 1111D flieiaelaii,
111 511 tierinietheii und 1. Lctober zu be5ieheu bei

J. Kinlzer. lUiaiehiueuiabrif.
[Q41�_1"111ieth111111.j Ein inoblirtes zziiniiier

 iiiit Kost! ist zii iieriuietheii und bald 511 be5iehe11
bei �Himmel, .11le11111t11er111ei1ter.

IVeriiiiethitiigJ Eiiie niiiblirte Stube ist
zu veriniethein Bei wein, ist zu ersiagiksx i» der�
E«ijped. d. Pl·

sVeriiiiet httii g. ] Eine Wolniiiiiii ist zu ver:
uuetheu. P. Peinziy

Nagelschiiiidtiiieister.
sVeriitiethttiixns Eiii iiiöblirtes »z;iiiiiiiei« ist

zit verniietheii und per l. zlliigiisi zu beziehen bei
R« EP1011101�, Biicleriiieister

sVeriniethii it g.s Eine Stube mit �Jlltobe.
hinteuheriiiis, Bactsttibe und Vackhiiiis, ist zu ver-
iiiietheii tiiid October zu be5iel1e11 bei

Frau 811111111111.
|5li_er111iethu ng.s Eine Ltlohiiiiiiki � Stti

lieu! ist iiii zweiten Stock« zu Tljliehiieli er. zu be�
ziehen bei Jiisrl!kc, Biiclisriiieisteis

Bei giiiistiiier Ttkitteriiiixs findet Sonntag
den 9. d. ANY. ttiiter Leitung des .it"i"iiiisil.
Fiirsters Oeriii Burig in der Geiste bei der
Sehiiiossriiiier Nliilsle ein

Seheibeuseljießcii
statt. 71-111" gute Oöetriiiikis und Speisen sorgt

Joseph SN-nmnn,
�311111111111! in Srhinograiu

Meinen werthen Kunden von Stadt und Land · « h _ l T dDie ergebeiie «.lliizei·iie, das; ich von jetit ab Biilsns s Dwsem Bild» V°""��k°" s« °� «« �"3�
hoss·trasie, iiit Vaiise der »rein Kreis - Thieriirii z» M« .zs,«.««. «» 111,115, »s«»sz».»,s».ss.
Thiemh wohne und bitte nieiiie geehrteii Kun- tin-ilnntizisiirchdiisnsirtiiciiachiisvinwliitess
den, das nur bis jetzt erivieseiie Lkertriiiieii auch fsugprwättssclar1110114511990� Ellsllsskklkl «!. , . » » « » � 1&#39;015 �l&#39;L�l 8111.11! lll J HIYIHQCH, 10C UND! lc�llsum-T bmmllkkll o� molk«- k!� sz __ seit ls22 iii 11iele11 Auslasleii erichieiieii ist,

� Ullllllwlllsll F» siiidetfastiedervliigeiikriiiikeetwas «s.lasseiidecs. T
August. Alblnsky,  iieDariueuthalteueuülttefteii11Dac11a111111d1 �E

Hssotschclspllzisspr »�- den Lskcfiiiiiileii aligedxssckt tiiid bieten sichekz E&#39; g Nilkilllilc der :!lecl!thett. Dasselbe nurd auf g
, nergmnnnvs - ä- Driiiicoliesteklliiists! ililitd TleitsthliisifdextTraiils ä-« «· � . s ll"llllt»�flsdllilll« c l « 11.1 lskll l�! DPI" 11H 111T!
ThccrskhWcJeLSctfc Traugott Ehrhardt i11 titro�breiteu1111111

bedeutend wirksamer als T"heerseise, vernichtet sie s« äliilrliisisti »Und Dislsili widest-F! HAVE!-
Unbedtngi alle Arten»spOaiituiircsiiiikiteitisii und er: ltsssnksslikllsxlmzllitzt! piiiitimssikilitiliii 1111 Herrn
zeugt in knrzester Frist eine reine, bleiideiidiveisze «i.««.-�-« r is&#39; «Haut. Botrathig ki Strick .! ! Pfg. bei �M� »» z»»»«»8 zqouzszyz »» »

Apotheker W�. Wilde. � · «

cszsrtreidisiiiarktprisisis der Stadt Namslait
vom l. �Kuli 181-4"!.

.1&#39;_»111111&#39;1er. Mutter. xlliedrisisteix

.11. s «» .1 Ar. .1
1211111111 tin- niiogr 21 i70 «i 2o 211 711
Geiste - 1:1 »in! 13 it! 1-; ist!
zhiifer - 1:1 sitt! l3 20 1:3 W
Flloggeii - 1.3 ; 7 ! 15 20 l-t 70
Kartoffeln - i3 180 �- - �-
Heti  pro 50 Kilogr.! 3  --- »� ---� �--- �-
Stroh  pro «Schock! it! « �- �- � -�-- �-
�Butter  pro Eiter! J sitt! -� � � �-

Veraiitioortlicher Nedacteiitd Ogkar Dpih. «�
Druck und Verlag von O. Opitz in �Jtamslau.




